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Biicheranjeige.

Die Jugend - Sypiele
von 3. €. F. Guts-Muths. Vierte verbefierte Auflage; durd)-
gefehen und neu eingefithrt von Prof. F. W. Klumpyp. Mit
16 Jeidynungen. Stuttgart 1855, Preid fl. 2. 42 fr,

Die Spicle, weldie vicfes wertlvolle Budy enthalt, find fur
vie Jugend, aber pas Budd felber ift fitv Eltern und Erzieher ge-
fcyricben. Nachdem ver Herr Heraudgeber in einem Vorworte die
Beveutung und Wichtigheit, welche dag Syiel fitr den Jogling
und flir ven Grzieher hat, iuberzeugend dvargejtellt, wird in der
Borveve Cinem der Standpunft angewiefen, von weldem nidyt
nur dag Spiel, fondern auch die vorliegende Sammlung
pon Sypiclen aufgefaft werden foll.

Die Ginlatung bejtimmt ven Begriff ved Spieles, hebt die
Gigenfchaften und den Wertl und Nupen desfelben fpegiell hervor,
belehrt tiber die Auswalhl und fdylieht mit einer Klafjififation der
Spiele.

Dad Bud) enthalt 279 Spiele, fehr cinfach und veutlid)
befdyrieben.

Die erjte Klaffe enthialt Bewegungsfpiele, und pwvar
1) ves Beurtheilungsvermdgens, 2) ver ufmerffambeit und 3)
ver Phantafte und ves Wiges, weldye in Ball-, Scdeibens,
Rugel-, Kegel=, Piahl=, Ningfpicle 1¢c. erfallen; vagu nody
befondere Winter-, Gefellfhaftd- und Gingelfpiele abge-
theilt find.

Die jweite Klaffe enthalt Rubefpiele mit dhnlichen Unter-
baltuangen.

Das Budy ift Eltern und Ergiehungdanitalten febhr ju
empfehlen.
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Mehreve Leferinnen der Cryieherin befipen den erften Thei
von dem Bude:

Benefe, oder dic Seelenlehre ald Naturtviffenfdhaft.

Gine freimithige Beleuchtung der von ihm entdectten Naturgefepe,
weldye in der menfdlidhen Seele walten und deren Entiwide:
lung beberrjdhen. Gefdyrieben fiir gebildete Lefver und Eryie-
ber, fo wie fitr alle Lidhtfreunde, die i) iiber eine hodhwidy-
tige Angelegenheit naher unterrichten wollen, von Johann
Gottlieb Drefler, Diveftor ved oberlaufisijden Land-
fdullehrer - Seminard in Baupen.

I habe die Freude, ihnen anjuieigen, dag nun audy der
sweite (lepte) Theil desfelben erfdyienen ift. *) Dabei mochte ich
aber audy alle diejenigen, welde fid) fiir Piavagogif und Pindjo-
logie intereffiven, Dewegen, ficy beive Theile diefed chenfo angies
hend gefchriebenen, al8 Delehrenden Budhed ampufdyaffen. Dasd
Trodene, Abjtrafte der Piydyologie ift darin mit fo unterhaltens
ver Anfchaulichfeit dargeftellt und erldutert, daf e audy ‘Perfonen
fiir fidy gewinnen wird, die fonft foldye tiefern, wijfenfchaftlidyen
Unterfucdhungen eben nicht lieben.

Der erfte Theil enthalt die drei Grundproefie dev Reigans
cignung, ber Reigentfdypwindung und der Anzichung dved
Gleidyartigen. Der weite die Ausgleidhung der beweg:
lichen Glemente und die Anbildung neuer Urpermogen.
UAber wie diefe Vorgange dag ganze Scelenleben bedingen und
geftalten, fo finden wir audy in Dregler’s Davftellung verfelben
alle bepeutenderen Grfdycimumgen des Seelenlebensd an diefe Vor=
gange gefnipft und dabei {o erlautert, daf, wer fidy mit diefem
Budie vecdht vertvaut macdht, cinen eben fo tiefen ald ridytigen
flaven Blict in vad Wefen und die Ausbilbung ver menfchlidyen
Seele gewinnt. — BVenefe felbft bat viefe populdve und cigen=
thiimliche Bearbeitung der Grgebuifie feiner ticfen Forfchungen
mit dem vollfien Veifalle anerfannt.

) EBCIH_I;CH in Kommiffion bei F. A. NReidyel. 1846.



	Bücheranzeige

